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— Von den Eingaͤngen / Saͤlen ꝛc. 117

fahehr iſt ſolcher commode und zu loben . Es
linnen auch wohl die Saͤle an einem andern Or⸗

lſtkdes Hauſes oder uͤber dem gantzen Stockwerck500 uufren und von den Zimmern abgeſondert ſeyn /

hezl
fees ſich an beſtenſchicken will . Die Stubenn
uKammern muͤſſen zu beeden Seiten gleich ein⸗

gehelet werden / damit die Thuͤren ſo wohl inwen⸗
endd als auswendig recht aufeinander treffen / und
zel(Y Raaſtauf der Mauer allenthalben gleich aufſie⸗
6 Hl gaunge; Was die Proportion der Zimmer an⸗
lch Ayſugetkonnen ſolche entweder rund oder eckigt /
dendlächek kecht viereckigt / oder ein Quadrat und ein
eſſh dutte / oder auch anderthalben Quadrat , item
d ſedhCuadrat und 2 . Drittel / oder gar zwey Qua -
imge kate ihrer Breite lang ſeyn . Vid . Pallad . lib .t
das Aen, Seamoz2i lib . E. c . 19 . juxta Norimbergi -und lam

verlſionem . pa 186.
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„ CapUHtT Xl .
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Lir die F̃uß⸗Boden und De⸗
ſüehtoder Zimmer auf unterſchiedliche
Aute, Manierenzu verfertigen .

1 S koͤnnen die Fuß⸗Boͤden der Zimmer /
10% entweder von Holtzwerck / unten erſtlich100E mit weichen / oben drauf aber mit trocke —

1 nen harten eigenen Brettern beleget /
94 und



118 Das Xl . Capitel .
und mit Einfaſſungen und allerhand Figurendy
andern Holtze darein gezieret / oder von weſ
oder rothen Eſtrich / ſo man in Fruͤhlings ⸗ uß

SommersZeit / damit es wohl truckene / miß
machen und wohl ſchlagen / davon Ruſconi nach
zuſehen / oder aber von Marmor und gebackenſh

Steinen verfertiget werden . Die Marmor u

gebackene Steine zieren einen Boden wegen fſ
rer mancherley Form und Farben nicht wenh
und pfleget man die Zimmer im Boden gar fl
ten mit lebendig - ausgehauenen Steinen / ſül

che in Winter nur groſſe Kaͤlte geben / woſ
aber das Haus und Eingaͤnge unten darmit ſl
belegen . Sonſt iſt zu mercken / daß die Zilh
mer / ſo in einem Stockwercke in einer Rehht
ſind / nicht alleine einen gleichen Boden ohl
Abſatz bey den Thuͤren /ſondern auch einelkh

Fagon der Belegung durchgehends haben ſollah
wiewol man / zumal wo es ſehr kalt / die Stubeh
gerne erſt mit weichen / hernach mit harten Holh
Staubs halber / die Schlaff⸗Kammern aber / ll⸗
gen des Ungeziefers / von Eſtrig zu machen pfl
get . Was die Decken oben in den Jimmell
anlanget / kan man gleichfalls keine gewiſſe N
gul hierinnen fuͤrſchreiben / indem ſie bald plal
mit allerhand Taͤfelwerck / oder mit Gips iſt

mancherley Eintheilungen / Figuren und Mah
lereyen / davon die groͤſten Stuͤcke in dieg
ten der Decke kommen muͤſſen / oder auch ml
Steinen recht gewoͤlbet / oder nur mit 010wercl
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Wie die Fuß⸗Boͤden ꝛe 119

werck / ſo mit Rohr und Guͤpſe auf gewoͤlbte
Att gemachet und uͤberzogen wird / koͤnnen ver⸗

fertiget werden . Sonſt ſchicken ſich die Plat⸗
ten⸗Decken / welche die Alten von Cedern / Ey⸗
preſſen/ Eben⸗Holtz / Elffenbein / metallenen /

flbern und guͤldenen Platten / nach Erforderung
deß Wercks / haben machen laſſen / am beſten
in die langen Gaͤnge/ groſſe und kleine Saͤle /
und andere oͤffentliche Oerter im Hauſe / da
man wegen allzuweit von einander ſtehender
Mauren oder Ermangelung der rechten Hoͤ—
he keine Gewoͤlbe machen kan / und iſt fuͤrnem⸗
lichen dahin wohl zu ſehen / daß dergleichen De⸗
cken mit genugſamen Balcken - Werck / um
die obere Laſt ſicher zu tragen / verwahret wer —
den. Vid . Vitruv . lib . 7. C. T. Pallad . lib . f . c . 22
Scamoꝛzzi lib . 6 . c . 34 juxta NV. Serly lib . 5
0, 12 . Böckler tot . lib . 4 . Von allerhand Ar —
ten und Figuren der Ab⸗ und Eintheilungen / ſo
man ſo wohl in Zuimmern bey den Fuß - Boͤden
und Ober⸗Decken / als auch in Luſt - Gaͤr⸗

ten bey den Quartieren und Paſterres
brauchen kan . Vid . Serly &

Böckler .
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